
Qualifizierungsmaßnahme  
zur / zum

Altenpflegehelferin /
Altenpflegehelfer

Mülheim an der Ruhr 
     und DuisburgKosten der Qualifizierungsmaßnahme

Der Lehrgang kann über einen Bildungsgutschein Ihrer 
Agentur für Arbeit / ARGE / Sozialagentur gefördert 
werden. Über KURSNET der Arbeitsagentur finden Sie 
weitere Informationen. 

Sie haben noch Fragen?

info@ausbildung.fliedner.de

Oder rufen Sie an:
Telefon: (0208) 48 43 -194

Kontakt

Fachseminar für Altenpflege (Seminarhaus) 
Mülheim 
Kölner Straße 292  
45481 Mülheim an der Ruhr 
Telefon: (0208) 48 43 - 194  
Telefax: (0208) 48 43 - 199 

Fachseminar für Altenpflege (Tagungszentrum)
Duisburg
Zu den Wiesen 50
47269 Duisburg
Telefon: (0203) 97 599 - 670
Telefax: (0203) 97 599 - 661

info@ausbildung.fliedner.de 
www.ausbildung.fliedner.de

Leitung: Dirk Raskopf



Qualifizierungsmaßnahme zur  
Altenpflegehelferin / zum Altenpflegehelfer

Mit dem Gesetz zur Durchführung der Ausbildung in 
der Altenpflege und in der Altenpflegehilfe gibt es in 
Deutschland seit dem Jahr 2006 eine offiziell gere-
gelte Ausbildung, die mit einer staatlichen Prüfung 
abschließt.

Seit 2006 führt auch unser Fachseminar diese Aus-
bildung durch. Das Fachseminar der Seminarhaus 
Mülheim gGmbH bildet seit über 40 Jahren in Alten-
pflegeberufen aus.

Seit 2007 ist unser Fachseminar zertifiziert, die 
Qualität bescheinigt – doppelt: Zum einen nach der 
Anerkennungs- und Zertifizierungsverordnung für Wei-
terbildungen (AZWV), zum anderen nach DIN ISO.

Sitz des Fachseminars ist das Seminarhaus. Ein weiterer 
Standort befindet sich in Duisburg-Großenbaum. Hier 
finden die Teilnehmenden großzügige Unterrichtsräume, 
eine Bibliothek, einen voll ausgestatteten Pflegeübungs-
raum – kurz: eine angenehme Lernatmosphäre.

Aufbau und Inhalte

Die Ausbildung dauert ein Jahr und wird in Blockform 
durchgeführt, d. h.: Theorie und Praxis finden in Blöcken 
von jeweils ca. sechs Wochen statt.

Unterrichtet wird in Lernfeldern wie z. B.:

•  Pflege alter Menschen in stabilen Pflegesituationen 
durchführen und dokumentieren

•  Alte Menschen bei der Tagesgestaltung und bei 
selbstorganisierten Aktivitäten unterstützen

•  Institutionelle Rahmenbedingungen beim alten-
pflegerischen Handeln berücksichtigen

Die Praxiseinsätze werden in stationären und ambu-
lanten Altenhilfeeinrichtungen, also z. B. in Alten- 
und Pflegeheimen sowie in Sozialstationen, absolviert. 
Die Einsätze, in denen das Gelernte eingeübt werden 
kann, werden vom Fachseminar organisiert und durch 
eine Praxisbegleitung betreut. 

Zielgruppe

Zur Ausbildung wird grundsätzlich zugelassen, wer 
mind. einen Hauptschulabschluss nach Klasse 9 hat 
sowie ein eintragsfreies polizeiliches Führungszeug-
nis, das erst auf unsere Bitte hin beantragt werden 
sollte. Das Alter der Teilnehmer spielt keine Rolle.

Eine weitere Voraussetzung ist ein Praktikum in einer 
stationären Altenhilfeeinrichtung (das wir selbstver-
ständlich gern vermitteln).

Notwendige Unterlagen

• Bewerbungsanschreiben

•  Tabellarischer Lebenslauf mit aktuellem Foto,  
Datum und Unterschrift

•  Beglaubigte Kopie des ranghöchsten  
Schulzeugnisses

•  Beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde (sowie  
ggf. Bescheinigungen über Namensänderungen)


